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2. Internationales Greifswalder Arthrose-Symposium, 
25. Mai 2013, 9:00 – 16:00 Uhr

21. Greifswalder Zirkel Qualitätssicherung 
Orthopädie, 18. September 2013, 19:00 Uhr, 
Klinik und Poliklinik für Orthopädie und Orthopädische 
Chirurgie



20. Greifswalder Zirkel Qualitätssicherung Orthopädie 20. Greifswalder Zirkel Qualitätssicherung Orthopädie

SEHR GEEHRTE KOLLEGINNEN UND 
KOLLEGEN,

rheumatische Erkrankungen, im Volksmund kurz 
„Rheuma“ genannt, umfassen über 100 
verschiedene Krankheitsbilder, die durch 
Entzündungen oder Stoffwechselstörungen 
hervorgerufen werden und die vorwiegend das 
Bewegungssystem betreffen. Die rheumatoide 
Arthritis ist die häufigste chronisch verlaufende 
Gelenkentzündung.

Weltweit sind 0,5 bis 1 Prozent der Bevölkerung 
von der rheumatoiden Arthritis betroffen. Ihre 
Ursachen sind noch nicht vollständig geklärt. 
Autoimmunprozesse aber auch eine erbliche 
Veranlagung spielen eine Rolle.

Typisch ist ein Verlauf in Schüben, die über 
mehrere Wochen anhalten. Es kann zu 
Gelenkverformungen bis zur kompletten 
Gelenkzerstörung kommen. Die rheumatoide 
Arthritis ist nicht heilbar, der Verlauf kann jedoch 
sehr unterschiedlich sein. In schweren Fällen 
drohen Behinderung und Invalidität. Je früher die 
Diagnose gestellt und die Erkrankung behandelt 
wird, desto besser lässt sich das Voranschreiten 
der Gelenkzerstörung verhindern. Neben 
Medikamenten kommen sowohl Physio- als auch 
Ergotherapie sowie physikalische Therapien zum 
Einsatz. Bei schweren Gelenkveränderungen
sind oft auch Operationen und gegebenfalls ein 
Gelenkersatz notwendig.

PROGRAMM

19:00 – 19:05 Uhr
Begrüßung
(Merk, Greifswald)

19:05 – 19:45 Uhr
Aktuelle Aspekte zur Pharmakologie von 
Cyclooxygenase-Hemmern
(Hinz, Rostock)

19:45 – 19:50 Uhr
Diskussion
(Moderation: Spank, Greifswald)

19:50 – 20:30 Uhr
ACR/EULAR-Kriterien: Vom Umgang mit den 
Kriterien - Prinzipien rheumatologischer 
Diagnostik und Therapie 
(Fiene, Greifswald)

20:30 – 20:35 Uhr
Diskussion
(Moderation: Spank, Greifswald)

20:35 – 20:50 Uhr
Chirurgische Therapie bei rheumatischen 
Handdeformitäten
(Zach, Greifswald)

20:50 – 21:00 Uhr
Abschlussdiskussion und Ausblick
(Moderation: Spank, Greifswald)

Kleiner Imbiss im Anschluss

Aus diesem Grund möchten wir den 20. 
Greifswalder Zirkel Qualitätssicherung 
Orthopädie für ein Update zur Diagnose und 
Therapie von Erkrankungen des 
rheumatischen Formenkreisens nutzen.

Es ist uns gelungen mit Professor Hinz und 
Dr. Fiene zwei Experten auf dem Gebiet der 
Rheumatologie für interessante und 
aufschlussreiche Referate zu gewinnen. 
Häufig wird beim Progress der rheumatischen 
Erkrankung eine chirurgische Therapie 
gerade im bereich der Hände notwendig. Zu 
diesem Thema wird OA Dr. Zach aus unserer 
Klinik über seine Erfahrungen berichten.

Wir hoffen, Ihnen mit dem Thema des 
Qualitätszirkels einen interessanten 
zweistündigen Überblick über die die 
wesentlichen Aspekte der rheumatischen 
Erkrankungen geben zu können und freuen 
uns auf einen regen Austausch.
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